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 Chris.Ui (Christoph Uiberacker): #Widerstand – eine Kunstform 
Druckgrafik – Videoinstallation – Comic 
Ausstellung im Dezember 2019, Öffnungszeiten auf Anfrage 
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Widerstand als künstlerische Praktik! 
 

  Am 29. November wird die interaktive Einzelausstellung des Künstlers Chris.Ui „#Widerstand 
– eine Kunstform“ eröffnet. Mittels Druckgrafik, Videoinstallation und Comic begibt er sich 
auf Spurensuche und lässt das Publikum ein speziell für den Ausstellungsraum entwickeltes 
Konzept erleben. 
 

  

Widerstand bedeutete zu jeder Zeit eine Art von Gegenkultur. Daher ist es spannend 
nachzuforschen, welche Art von Kunst sich aus Widerstand ableitet oder im Umkehrschluss 
welcher Widerstand aus Kunst resultiert und welche künstlerische Praktik sich überhaupt für 
den Widerstand eignet. Chris.Ui gibt persönliche Antworten auf diese Fragen - anhand von 
Videoinstallation, Comic (teils mit Fotos von den Donnerstag-Demonstrationen 2018 und 
2019 als Vorlage), Druckgrafik und Text. Als geeigneter Ort für Diskussionen zu Respekt und 
Miteinander wurde der Kunstraum Ewigkeitsgasse im Haus des von der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft vertriebenen Schriftstellers Frederic Morton 
(Fritz Mandelbaum) gewählt. 
 

  

Eine Überwachungskamera verfolgt Personen beim Eintritt in die Ausstellung. Ein Beamer 
projiziert das Bild daraus in den Raum, um die zunehmende Überwachung und den 
Missbrauch von Daten vor Augen zu führen. Auf zwei drehbaren Säulen sind Comics zu 
Formen von oder Praktiken zu Widerstand angebracht und werden so zu interaktiver und 
auch sozialer Kunst. Die dritte – leere – Säule lädt ein, Kommentare zum Thema zu 
hinterlassen. Der Comic „Der Recycler" erzählt die Geschichte einer Gesellschaft, in der 
das Wirtschaftswachstum eine Art Staatsreligion wurde; weiters werden Linolschnitte des 
Protagonisten gezeigt. Die Radierung „Neue Blüten" macht mittels fiktiver Euronoten auf 
sozialpolitische Ungleichgewichte aufmerksam. Am Boden und an den Wänden sind 
Slogans zum Thema Widerstand angebracht. 
 

  KURZBIOGRAPHIE: 
  

Chris.Ui (Christoph Uiberacker), geboren 1972 in Wien, lebt in NÖ; Studium Technische 
Chemie, Unterrichtstätigkeit am TGM Wien 20. Ab 1978 erste Versuche mit Bleistift und 
Tusche, ab 1985 Ölmalerei, ab 1991 experimentelle Fototouren, Ab 2000 beginnt mit 
Analogfotografie während eines Aufenthalts in New York City als Assistent für Physik. 2016-
2019 Diplomstudium - Kunstschule Wien. Künstlerischer Schwerpunkt im Bereich Film und 
Comic sowie Fotografie. Malerei in verschiedenen Techniken. Einzel- und 
Gruppenausstellungen in Wien und Niederösterreich. Mitglied Fotoreferat TU Wien, 
Kulturvernetzung NÖ und ::kunst-projekte::.  
 

  ÜBER DEN AUSSTELLUNGSORT: 

  

Der Verein WELT & CO wurde 1999 als Plattform zur Kommunikation vielfältiger 
künstlerischer Ausdrucksformen von Uli Scherer+ in Wien gegründet. Mit dem Ziel, Initiativen 
zu setzen und Treffpunkt von österreichischen und internationalen Künstlerinnen und 
Künstlern zu sein, haben sich im Laufe der Jahre die Schwerpunkte Literatur, Musik, 
Bildende Kunst, Fotografie/Film und Multimediale Performance etabliert. 2007 begann die 
Zusammenarbeit mit dem Schriftsteller Frederic Morton (1924 - 2015). Seit 2009 steht der 
Kunstraum EWIGKEITSGASSE in der Thelemangasse 6 im ehemaligen Wohnhaus des 
Schriftstellers in Wien Hernals für Veranstaltungen zur Verfügung. Unter dem Titel 
ZEITPRÄGUNGEN wurde eine Projektreihe ins Leben gerufen, bei der die Geschichte (des 
jüdisch-geistigen Erbes) und die Erinnerung im Fokus stehen. Auf diese Weise soll zur 
kulturpolitischen Vermittlung beigetragen werden. 
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  Sollten Sie in Ihrer Redaktion nicht der richtige Empfänger dieser PRESSEMITTEILUNG sein, teilen Sie uns 
bitte mit, an wen wir uns in Zukunft wenden dürfen. 

 


